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Nicht alle (Fahr-)Wege 
führen nach Rom:

„Bahnhofsgleise“ in FBS definieren und anwenden
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Hintergrund (Supportanfragen)

„Im Bildfahrplan erhalte ich beim 

Verwenden der Funktion „Trassensuche 

vorwärts“ die Meldung, dass an bestimmten 

Einfahr- und Zwischensignalen keine 

Fahrzeit vorhanden sei.“ 

„In einem für die Trassenbestellung 

verwendeten Netz tritt ein Fehler bei 

Änderung von Zügen auf. Am Zug 

[12345] haben wir eine Durchfahrt 

eingefügt. Dies führt dann dazu, dass 

der Zuglauf nach dem Bf. Duisburg 

Hbf. abgebrochen wird – im 

Bildfahrplan wird keine Zuglinie mehr 

angezeigt und in der Ansicht der 

Fahrzeiten erscheinen fehlerhafte 

Angaben.“
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Infrastrukturmodellierung mit Fahrwegen

• vereinfachtes Infrastrukturmodell in FBS

• Die unter Betriebsstellen hinterlegte (relative) 

Kilometrierung kennzeichnet den gewählten 

„Mittelpunkt“ der Betriebsstelle

• Ohne Bahnhofgleise wird für alle Fahrwege vmax 

unterstellt 

• Mögliche Geschwindigkeitseinschränkungen bei 

Befahrung nicht durchgehender Hauptgleise 

können über Fahrwege / Bahnhofsgleise* 

abgebildet werden – auch über mehrere 

Streckendateien hinweg

• Mehrere Fahrwege für ein Bahnhofgleis möglich

*Mit den „traditionellen“ FBS-Bahnhofsgleisen werden 

Fahrwege in der Betriebsstelle abgebildet.
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Eingabe in FBS 1/2

interne 

Fahrweg-

bezeichnung

Muss eindeutig 

innerhalb der 

Betriebsstelle sein

(betriebliche) 

Gleis-

bezeichnung

(verkehrliche) 

Bahnsteig-

bezeichnung

Beginn der 

Fahrweg-

geschwindigkeit 

(in Pfeilrichtung)

Ende der 

Fahrweg-

geschwindigkeit

(in Pfeilrichtung)

Standort des 

Ausfahrsignals

Aktuell ohne Funktion 

(informativ)

Zusätzliche Infos zum 

Fahrweg:

„X ←“ = Nutzbarkeit

„<< “ = Regelfahrweg

„ “ = Anzeige im 

Buchfahrplan

„|___|“ = Lage des 

Bstg.

Zulässige Geschwindigkeit

 

„0“ → keine Ein- bzw. Ausfahrt möglich

 „-“ → Fahrt mit jeweiliger 

Streckengeschwindigkeit

 „5+“ → Fahrt mit angegebener 

Geschwindigkeit

Betriebsstellenmitte → Wechsel 
der Geschwindigkeit linker / 
rechter Betriebsstellenkopf

Richtungsabhängige 

Eingabe der 

Geschwindigkeit möglich
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Eingabe in FBS 2/2

weitere Optionen im Kontextmenü (rechte Maustaste):

• linke/rechte Geschwindigkeit bei Einfahrt nicht signalisiert

• linke/rechte Geschwindigkeit im Buchfahrplan anzeigen

• Bahnsteig oben/unten

Nutzbarkeit des Fahrwegs:

Die Verwendbarkeit kann individuell für 

jeden Fahrweg definiert werden.

Vorteil: Im Bildfahrplan können immer nur 

für den Zug nutzbare Fahrwege 

ausgewählt werden.

Regelfahrweg = Fahrweg, der einem Zug 

zugewiesen wird, der keinen expliziten 

Standard-Fahrweg hat. Wird u.a. durch 

Fettschrift gekennzeichnet.

Einfahrt verkürzt / Frühhalt = erzeugt im 

Buchfahrplan Frühhaltkennzeichnung „|--“
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Eigenschaften von Fahrwegen

Mindestens erforderliche Daten bei Eingabe:

• Bezeichnung (= FBS interne Bezeichnung des Fahrwegs)

Bahnhofsgleise mit gleicher Fahrweg-Bezeichnung in verschiedenen Strecken werden passend zum (zusammengesetzten) 

Bildfahrplan miteinander kombiniert

• Beginn der Geschwindigkeitsbeschränkung (z.B. Einfahrsignal, Zwischensignal, freistehendes Zs3) 

• Ende der Geschwindigkeitsbeschränkung (z.B. ¥-Zeichen, Zwischensignal)

• Zulässige Geschwindigkeit

Zusätzlich empfohlene Daten bei Eingabe:

• Gleis (= betriebliche Gleisbezeichnung / Gleisnummer) → wird (wenn hinterlegt) in der Bahnhofsfahrordnung verwendet

• Bstg. (= verkehrliche Gleisbezeichnung / Bahnsteignummer) → wird (wenn hinterlegt) im Aushangfahrplan verwendet

• Nutzbarkeit
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Position der Betriebsstellenmitte 
= Eintrag in Betriebsstellenliste

2

1

Definition: Einfaches Beispiel

Gleis 2 ist nur in 

einer 

Fahrtrichtung 

nutzbar

11,96812,742 11,60013,067 12,470

Kurzeinfahrt wegen 

nicht gesichertem 

Bahnübergang
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Definition: Komplexes Beispiel 1/3

Abzweigstelle

Bahnhof
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Definition: Komplexes Beispiel 2/3

Abzweigstelle

Bahnhof

„0“ → verhindert, dass Fahrweg bei Fahrten Arnsdorf – 
Arnsdorf West – Arnsdorf Nord ausgewählt werden kann.



© Institut für Regional- und Fernverkehrsplanung35. FBS-Anwendertreffen • 25.09.2025 • Koblenz Seite 10

Definition: Komplexes Beispiel 3/3

Abzweigstelle

Bahnhof
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Auswahl im Bildfahrplan

Unzulässige Fahrwege 

sind nicht auswählbar

Fahrweggeschwindigkeit = (40/0) 

→ Stumpfgleis

verkehrstageabhängig  

Fahrwege zuweisen

z.B. [2*] wenn VT-

abhängiger Fahrweg

Explizit zugewiesener 

Fahrweg ([2] bzw. ✓) → 

Fahrweggeschwindigkeit 

wird bei Fahrzeitberech-

nung berücksichtigt

2   (durchg. Hgl.) >>   Gleis --2--   (---/---)

Fahrweg-

bezeichnung 

>> = Regelfahrweg in die jeweilige Richtung

durchg. Hgl. = Regelfahrweg mit 

unveränderter Geschwindigkeit

Gleis-
bezeichnung

Fahrweg-

geschwindigkeit 
(links / rechts) 

|__1__| = Fahrweg mit Bahnsteig mit 

bekannter Lage

__1__ = Fahrweg mit Bahnsteig ohne 

bekannte Lage

- -1- - = Fahrweg ohne Bahnsteig

Angaben im Auswahlmenü:
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Weitere Hinweise im Zusammenhang mit Fahrwegen

• Fahrwege werden u.a. auch in der Bahnhofsfahrordnung und Aushangfahrplan genutzt.

• Fahrwege überschreiben Vorgaben der Geschwindigkeitsliste in den FBS-

Infrastrukturdaten.

• Im Bildfahrplan erfolgt (optional) eine Konfliktprüfung bezüglich Belegung des Gleises. 

• Wenn es in einer Betriebsstelle keinen Unterschied zwischen Gleis- und 

Fahrwegbezeichnungen gibt, werden im Auswahlmenü (Bildfahrplan) nur die 

Gleisbezeichnungen angezeigt. 

• Bahnsteig-Bahnsteigbezeichnung wird im Auswahlmenü nie angezeigt.

alle Gleisbezeichnungen = 

Fahrwegbezeichnung

Gleisbezeichnung ≠ 

Fahrwegbezeichnung

Hinweis zum Nachlesen: 
https://www.support.irfp.de/files/iRFP/Support/dokumente/

funktionen/Fahrwege_Nutzung_FBS.pdf
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